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Vorbemerkungen 
 
Der vorliegende Bericht enthält die von den Hochschulverwaltungen gemeldeten Angaben über die im Win-
tersemester 2016/17 an bayerischen Hochschule eingeschriebenen Gasthörer. Rechtsgrundlage der Erhe-
bung ist das Hochschulstatistikgesetz (HStatG) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BstatG). 
 
Gasthörer (auch ”Gaststudierende”) sind Teilnehmer/innen an einzelnen Kursen oder Lehrveranstaltungen. 
Für Gaststudierende kann durch Rechtsverordnung bestimmt werden, dass eine Immatrikulation auch mit 
anderen als den nach dem Bayerischen Hochschulgesetz vorgeschriebenen Qualifikationen erfolgen kann 
(Art. 50 BayHSchG vom 23. Mai 2006 [GVBl S. 245]), d.h. eine Hochschulzugangsberechtigung ist nicht er-
forderlich. Ein Fachstudium mit Abschlussprüfung ist für Gasthörer nicht möglich. 
 
Schülerstudierende bzw. Jungstudierende 
Von einigen Hochschulen wird bereits für besonders begabte und leistungsstarke Schülerinnen und Schüler 
ein Schülerstudium bzw. Jung-/Juniorstudium angeboten. Bei dieser Art des Studiums nehmen die Schüle-
rinnen und Schüler an regulären Veranstaltungen der Hochschule teil (z. B. Vorlesungen, Seminare, Übun-
gen) und legen die entsprechenden Prüfungen ab. Grundlage für dieses Angebot ist Art. 42 Absatz 3 des 
Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG). 
 
 
Für die Gasthörerstatistik werden die Angaben (Alter, Geschlecht, besuchte Hochschule, Staatsangehörigkeit 
und Fachrichtung) nach § 3 Abs. 2 HStatG erhoben. 
In die Erhebung einbezogen sind folgende Hochschulen: 

Universitäten 
Augsburg, Bamberg, Bayreuth, Erlangen-Nürnberg, München, Passau, Regensburg und Würzburg sowie 
die Technische Universität München (alle staatlich); Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt (kirchlich); 
Universität der Bundeswehr München und Hochschule für Politik München (Körperschaft des öffentlichen 
Rechts). 

 

Philosophisch-Theologische Hochschulen 
Hochschule für Philosophie München und Augustana-Hochschule Neuendettelsau (alle kirchlich). 

 

Kunsthochschulen 
Akademie der Bildenden Künste München, Akademie der Bildenden Künste Nürnberg, Hochschule für 
Musik und Theater München, Hochschule für Musik Nürnberg, Hochschule für Musik Würzburg, Hoch-
schule für evangelische Kirchenmusik Bayreuth, Hochschule für katholische Kirchenmusik und Musikpä-
dagogik Regensburg, Hochschule für Fernsehen und Film München. 

 

Fachhochschulen 
Amberg-Weiden, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Coburg, Deggendorf, Hof, Ingolstadt, Kempten, 
Landshut, München, Neu-Ulm, Nürnberg, Regensburg, Rosenheim, Weihenstephan-Triesdorf, Würzburg-
Schweinfurt (alle staatlich); Evangelische Hochschule Nürnberg und Katholische Stiftungsfachhochschule 
München (alle kirchlich); Hochschule für angewandtes Management Erding, Wilhelm-Löhe-Hochschule 
für angewandte Wissenschaften Fürth, Hochschule für Gesundheit und Sport, Technik und Kunst, Stand-
ort Ismaning, AMD Akademie Mode und Design, Standort München, Hochschule Fresenius Idstein, 
Standort München, Hochschule für angewandte Sprachen SDI München, Hochschule Macromedia für an-
gewandte Wissenschaften München, Munich Business School München, HDBW Hochschule der Bayeri-
schen Wirtschaft für angewandte Wissenschaften München (alle privat). 

 

Keine Gaststudierenden waren im Wintersemester 2016/17 an der Akademie der Bildenden Künste Mün-
chen, Hochschule für kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik Regensburg, der Universität der Bundeswehr 
München, sowie an den Fachhochschulen in Coburg, Hof, Ingolstadt, Kempten, Landshut, Regensburg, Wei-
henstephan-Triesdorf, Würzburg-Schweinfurt, der Hochschule für angewandtes Management Erding, der 
Hochschule Fresenius Idstein, Standort München, der Hochschule Macromedia für angewandte Wissen-
schaften München, der Munich Business School München, der Hochschule für Gesundheit und Sport, Tech-
nik und Kunst, Standort Ismaning, der Wilhelm-Löhe-Hochschule für angewandte Wissenschaften Fürth, der 
AMD Akademie Mode und Design, Standort München und an der HDBW Hochschule der Bayerischen Wirt-
schaft für angewandte Wissenschaften München immatrikuliert. 
 
An der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern ist ein Gaststudium grundsätzlich nicht möglich. 
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Fachrichtungen bezeichnen in der Statistik der Gasthörer die fachliche Zuordnung der besuchten Lehrver-
anstaltungen. Mehrere verwandte Fachrichtungen sind zu Fächergruppen zusammengefasst.  
Zum Wintersemester 2016/17 gab es eine Änderung in der Fächersystematik, die bei der Auswertung von 
Zeitreihen zu Fächergruppen und Fachrichtungen berücksichtigt werden muss. 
 
 
Änderung der Fächersystematik ab WS 2016/17: 

   
        bis einschließlich WS 2015/16 ab WS 2016/17 

Textänderungen 

Bezeichnung Schlüssel Bezeichnung Schlüssel 

Fächergruppe Sprach- und Kulturwissenschaften 01 Fächergruppe Geisteswissenschaften 01 

Fachrichtung Sprach- und Kulturwissenschaften 
allgemein 01 Fachrichtung Geisteswissenschaften allgemein 01 

Fachrichtung Rechtswissenschaft 25 Fachrichtung Rechtswissenschaften 25 

Fachrichtung Verwaltungswissenschaft 27 Fachrichtung Verwaltungswissenschaften 27 

Fachrichtung Elektrotechnik 71 Fachrichtung Elektrotechnik und  
Informationstechnik 71 

    
Neue Fachrichtungen 

   Fachrichtung Islamische Studien 06 

    Fachrichtung Materialwissenschaft und  
Werkstofftechnik 81 

        Neue Zuordnung bisheriger Fächergruppen und Fachrichtungen 

Fachrichtung Psychologie in der Fächergruppe 
Sprach- und Kulturwissenschaften 17 Fachrichtung Psychologie in der Fächergruppe 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 28 

Fachrichtung Erziehungswissenschaften in der  
Fächergruppe Sprach- und Kulturwissenschaften 18 zusammengefasst in Fachrichtung  

Erziehungswissenschaften in der Fächergruppe 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

30 
Fachrichtung Sonderpädagogik in der Fächergruppe 
Sprach- und Kulturwissenschaften 19 

Fachrichtung Informatik in der Fächergruppe  
Mathematik, Naturwissenschaften 35 Fachrichtung Informatik in der Fächergruppe  

Ingenieurwissenschaften 70 

Fächergruppe Veterinärmedizin 06 
zusammengefasst in Fächergruppe Agrar-, Forst- 
und Ernährungswissenschaften, Veterinärmedizin 07 

Fächergruppe Agrar-, Forst- und  
Ernährungswissenschaften 07 

 
 
 
Abkürzungen 

 
Evang.  Evangelische 
FH   Fachhochschule 
HaW   Hochschule für angewandte Wissenschaften 
insg.   insgesamt 
Kath.   Katholische 
männl.  Männlich 
OTH   Ostbayerische Technische Hochschule 
Phil.-Theol.  Philosophisch-Theologische 
Priv.   Private 
TH   Technische Hochschule 
TU   Technische Universität 
weibl.   weiblich 
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männlich ............................................. 3 033 2 920 2 858 2 773 2 585 1 878 1 780 2 246 2 168 2 260 2 425 
weiblich ............................................... 2 886 2 616 2 539 2 389 2 284 1 702 1 645 2 001 2 067 2 030 2 141 

zusammen 5 919 5 536 5 397 5 162 4 869 3 580 3 425 4 247 4 235 4 290 4 566 

darunter Ausländer  ............................  335  291  356  440  321  242  279  342  379  423  689 

Universitäten ....................................... 5 254 4 940 4 778 4 481 4 255 3 155 2 957 3 783 3 784 3 812 4 157 
darunter Erlangen-Nürnberg ...............  552  483  427  391  382  334  285  298  249  245  233 
               München .............................. 3 365 3 078 2 860 2 803 2 692 1 632 1 422 2 066 2 036 2 016 2 208 
               TU München ........................  484  527  623  412  464  450  611  675  747  725  918 
               Würzburg .............................  241  294  257  332  240  286  204  292  315  287  282 
Phil.-Theol. Hochschulen ....................  279  211  201  201  180  131  139  117  95  97  86 
Kunsthochschulen ..............................  249  247  263  292  255  196  251  261  247  248  205 
Fachhochschulen ...............................  137  138  155  188  179  98  78  86  109  133  118 

unter 30 Jahre ....................................  916 1 005 1 235 1 070 1 007  879 1 014 1 187 1 266 1 312 1 453 
von 30 bis unter 60 Jahre ................... 1 038  833  744  671  658  498  486  555  514  526  568 
60 Jahre oder älter .............................. 3 965 3 698 3 418 3 421 3 204 2 203 1 925 2 505 2 455 2 452 2 545 
Durchschnittsalter in Jahren ............... 57,8 57,2 55,5 56,8 56,9 54,7 52,1 53,6 53,2 53,0 52,6 

Geisteswissenschaften ....................... 1 844 1 588 1 515 1 406 1 300 1 157 1 002 1 529 1 566 1 066  909 
Sport ...................................................  372  389  421  298  314  344  499  68  69  628  523 
Rechts-, Wirtschafts-
 und Sozialwissenschaften ..................  301  243  270  282  281  169  145  233  130  102  238 
Mathematik, Naturwissenschaften ......  202  260  274  233  206  135  101  192  287  252  240 
Humanmedizin/Gesundheits-
 wissenschaften ..................................  6  6  11  9  4  2  2  9  4  12  6 
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
 wissenschaften, Veterinärmedizin ......  3  2  4  2  5  10  5  7  1  7  5 
Ingenieurwissenschaften ....................  48  41  84  73  77  45  60  53  30  23  87 
Kunst, Kunstwissenschaft ...................  519  469  459  477  380  301  351  351  334  333  310 
Ohne Angabe der Fachrichtung 
(einschließlich Seniorenstudium
 der Universität München) ................... 2 624 2 538 2 359 2 382 2 302 1 417 1 260 1 805 1 814 1 867 2 248 
____________________
1) Geänderte Fächersystematik ab WS 2016/17, vgl. Übersicht zur Änderung der Fächersystematik in den Vorbemerkungen.

2016/17

Gasthörer insgesamt

2011/122009/10 2010/11 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16

nach Alter

nach Fächergruppen
1)

nach Hochschularten

Übersicht 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern seit dem Wintersemester 2006/07

Merkmal

Wintersemester

2006/07 2007/08 2008/09
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insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl.

Universität Augsburg ......................................................  84  6  1  17  9  61  18  62,2  62,9
Universität Bamberg .......................................................  112  2  2  28  16  82  33  64,9  62,6
Universität Bayreuth .......................................................  169  118  44  25  9  26  10  31,2  32,2
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt ....................  61  21  10  20  7  20  11  44,1  47,4
Universität Erlangen-Nürnberg .......................................  233  9  6  51  26  173  50  63,8  59,3
Universität München ....................................................... 2 208  52  29  185  128 1 971  871  69,5  68,1
Technische Universität München ....................................  918  797  461  108  26  13  2  25,2  23,6
Hochschule für Politik München .....................................  7  1 -  6  1 - -  44,3 .
Universität Passau .........................................................  31  8  7  7  4  16  7  50,2  41,9
Universität Regensburg ..................................................  52  2  1  20  14  30  7  56,7  53,0
Universität Würzburg ......................................................  282  161  68  23  11  98  34  40,2  37,5

Zusammen 4 157 1 177  629  490  251 2 490 1 043  54,9  52,5

Hochschule für Philosophie München .............................  80  11  2  26  13  43  22  56,6  58,2
Augustana-Hochschule Neuendettelsau .........................  6 - -  3  1  3  1  63,2 .

Zusammen  86  11  2  29  14  46  23  57,1  58,6

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg .....................  8 - -  6  4  2 -  52,9  47,5
Hochschule für Musik und Theater München ..................  119  115  74  4  2 - -  14,6  14,0
Hochschule für Musik Nürnberg .....................................  4  2  2  1  1  1 -  39,8  31,7
Hochschule für Musik Würzburg .....................................  34  30  15  2  2  2  2  21,3  25,6
Hochschule für evang. Kirchenmusik Bayreuth ..............  13  12  8  1  1 - -  20,8  20,4
Hochschule für Fernsehen und Film München ...............  27  25  10  2  1 - -  23,7  23,7

Zusammen  205  184  109  16  11  5  2  19,3  18,7

OTH Amberg-Weiden...................................................... 1 - - 1 - - - . -
HaW Ansbach ................................................................  1  1  1 - - - - . .
HaW Aschaffenburg .......................................................  3  1  1  1  1  1 -  45,7 .
HaW Augsburg ...............................................................  4  1 -  2  1  1  1  47,8 .
TH Deggendorf ...............................................................  64  59  30  5  5 - -  20,0  20,8
HaW München ...............................................................  9  1  1  6  3  2 -  48,8  40,5
HaW Neu-Ulm ................................................................  1 - -  1 - - - . -
TH Nürnberg ..................................................................  1  1 - - - - - . -
HaW Rosenheim ............................................................  25  15  6  10  2 - -  28,8  28,0
Kath. Stiftungsfachhochschule München ........................  6  1 -  5  3 - -  42,7  47,0
Evang. Hochschule Nürnberg .........................................  2 - -  2  1 - - . .
Hochschule für angewandte Sprachen

SDI München (Priv. FH) ..............................................  1  1  1 - - - - . .
Zusammen  118  81  40  33  16  4  1  27,6  27,0

Insgesamt 4 566 1 453  780  568  292 2 545 1 069  52,6  50,0

Übersicht 2. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17 nach Altersgruppen, 

Durchschnittsalter und Hochschulen

Fachhochschulen

davon im Alter von … bis unter … Jahre

unter 30 30 - 60 60 und älter

Philosophisch-Theologische Hochschulen

Kunsthochschulen

Hochschule

Zahl der Gasthörer durch-
schnittliches 

Alterinsge-
samt

Hochschulen insgesamt

Universitäten
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 1  84  58 - 
 2  112  73 - 
 3  169  118 - 
 4  61  48 - 
 5  233  166 - 
 6 2 208  188 - 
 7  918 -  522 
 8  7 - - 
 9  31  26 - 

 10  52  41  1 
 11  282  102 - 

 12 4 157  820  523 

 13  80  80 - 
 14  6  6 - 

 15  86  86 - 

 16  8 - - 
 17  119 - - 
 18  4 - - 
 19  34 - - 
 20  13 - - 
 21  27 - - 

 22  205 - - 

 23  1 - - 
 24  1  1 - 
 25  3 - - 
 26  4  1 - 
 27  64 - - 
 28  9 - - 
 29  1 - - 
 30  1 - - 
 31  25 - - 
 32  6 - - 
 33  2 - - 
 34 Hochschule für angewandte Sprachen 
 35  1  1 - 

 36  118  3 - 

Zusammen

Zusammen

Übersicht 3. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17 nach

Kunsthochschulen

Sport

Hochschule für Fernsehen und Film München  ........................

TH Deggendorf  .......................................................................

TH Nürnberg ............................................................................

HaW Ansbach  .........................................................................
HaW Aschaffenburg  ................................................................
HaW Augsburg  .......................................................................

HaW Rosenheim  .....................................................................

HaW München  ........................................................................

Zusammen

Kath. Stiftungsfachhochschule München  ................................
Evang. Hochschule Nürnberg  ..................................................

SDI München (Priv. FH)  .......................................................

HaW Neu-Ulm  .........................................................................

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg  .............................
Hochschule für Musik und Theater München  ..........................
Hochschule für Musik Nürnberg  ..............................................

Fachhochschulen

OTH Amberg-Weiden ..............................................................

Zusammen

Hochschule für Musik Würzburg  .............................................
Hochschule für evang. Kirchenmusik Bayreuth  .......................

Augustana-Hochschule Neuendettelsau  .................................

Philosophisch-Theologische Hochschulen

Insge-
samt

Geistes-
wissen-
schaften

Universität Passau  ..................................................................

Insge-
samt

Technische Universität München  ............................................

Universität Augsburg  ...............................................................

Lfd.
Nr.

Universität Erlangen-Nürnberg  ................................................

 Zahl der

Universität Bayreuth  ................................................................

Hochschule für Politik München  ..............................................

Universität Regensburg  ...........................................................

Hochschule für Philosophie München  .....................................

Hochschule

Universität Würzburg  ...............................................................

Universität Bamberg  ................................................................

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt  ............................

Universitäten

Universität München  ...............................................................
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 8  6 - -  1  11 -  1 
 8 - - -  1  30 -  2 
 5  22 - -  23  1 -  3 
 2  5  1 - -  5 -  4 

 16  20 - -  12  19 -  5 
 54  52 - -  2  5 1 907  6 

 108  6 -  5  25 -  252  7 
 7 - - - -  -  8 
-  2 - - -  3 -  9 

 5  1 - - -  4 -  10 
 14  126  5 -  8  27 -  11 

 227  240  6  5  72  105 2 159  12 

- - - - - - -  13 
- - - - - - -  14 

- - - - - - -  15 

- - - - -  8 -  16 
- - - - -  119 -  17 
- - - - -  4 -  18 
- - - - -  34 -  19 
- - - - -  13 -  20 
- - - - -  27 -  21 

- - - - -  205 -  22 

- - - -  1 - -  23 
- - - - - - -  24 

 2 - - -  1 - -  25 
- - - -  3 - -  26 
- - - - - -  64  27 
- - - -  9 - -  28 

 1 - - - - - -  29 
- - - -  1 - -  30 
- - - - - -  25  31 

 6 - - - - - -  32 
 2 - - - - - -  33 

 34 
- - - - - - -  35 

 11 - - -  15 -  89  36 

 Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen und Hochschulen

Philosophisch-Theologische Hochschulen

Kunsthochschulen

Sonst.
Fächer/

ohne
Angabe

Rechts-,
Wirtschafts-
und Sozial-

wissen-
schaften

Human-
medizin/
Gesund-

heitswissen-
schaften

Fachhochschulen

Lfd.
Nr.

Agrar-, Forst-, und 
Ernährungswissen-

schaften, 
Veterinärmedizin

Agrar-, Forst-, und 
Ernährungswissen-

schaften, 
Veterinärmedizin

 Gasthörer (Belegungen in der 1. oder einzigen Fachrichtung)

Mathematik,
Natur-

wissen-
schaften

Ingenieur-
wissen-
schaften

Kunst/
Kunst-
wissen-
schaft

davon in der Fächergruppe

Universitäten
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 37 4 566  909  523 

 38 
 39  415  43  20 
 40 1 038  117  469 
 41  211  78  31 
 42  122  68  2 
 43  235  105  1 
 44  911  231 - 
 45 1 634  267 - 

 46  689  167  11 

I n s g e s a m t

Noch: Übersicht 3. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

 Zahl der

Hochschulen insgesamt

Lfd.
Nr. Hochschule

darunter Ausländer ...................................................................

70 und älter ............................................................................

50 - 60 ....................................................................................

Geistes-
wissen-
schaften

Sport
Insge-
samt

60 - 70 ....................................................................................

davon im Alter von ... bis unter … Jahre
bis 20 ......................................................................................
20 - 30 ....................................................................................
30 - 40 ....................................................................................
40 - 50 ....................................................................................
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davon 

 238  240  6  5  87  310 2 248  37 

 38 
 35  57  3 -  29  156  72  39 
 92  101  1  1  14  31  212  40 
 29  6 -  2  6  6  53  41 
 24  1  1  1  11  6  8  42 
 23  14 - -  9  15  68  43 
 24  42  1  1  13  51  548  44 
 11  19 - -  5  45 1 287  45 

 18  112  1 -  10  40  330  46 

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen und Hochschulen

 Gasthörer (Belegungen in der 1. oder einzigen Fachrichtung)
in der Fächergruppe

Hochschulen insgesamt

Human-
medizin/
Gesund-

heitswissen-
schaften

Lfd.
Nr.Ingenieur-

wissen-
schaften

Rechts-,
Wirtschafts-
und Sozial-

wissen-
schaften

Mathematik,
Natur-

wissen-
schaften

Kunst/
Kunst-
wissen-
schaft

Sonst.
Fächer/

ohne
Angabe

Agrar-, Forst-, und 
Ernährungswissen-

schaften, 
Veterinärmedizin
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männl.  37  1  5  31
weibl.  21  1  4  16
insg.  58  2  9  47

männl.  7  3  1  3
weibl.  1 -  1 -
insg.  8  3  2  3

männl.  4 -  1  3
weibl.  2 -  2 -
insg.  6 -  3  3

männl.  1 -  1 -
weibl. - - - -
insg.  1 -  1 -

männl.  7  1 -  6
weibl.  4 -  2  2
insg.  11  1  2  8

männl.  56  5  8  43

weibl.  28  1  9  18

insg.  84  6  17  61

männl.  44 -  8  36
weibl.  29  1  11  17
insg.  73  1  19  53

männl.  3 - -  3
weibl.  5  1  4 -
insg.  8  1  4  3

männl.  1 -  1 -
weibl. - - - -
insg.  1 -  1 -

männl.  13 -  3  10
weibl.  17 -  1  16
insg.  30 -  4  26

männl.  61 -  12  49

weibl.  51  2  16  33

insg.  112  2  28  82

Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

Fächergruppe Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

30 bis unter
60 Jahre

60 Jahre und 
älter

 Mathematik, Natur-                         
  wissenschaften

Universität Bamberg

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

Universitäten

Universität Augsburg

                                            

 Kunst, Kunstwissenschaft 
                                            

 Ingenieurwissenschaften 

 Ingenieurwissenschaften 

Geisteswissenschaften

 Kunst, Kunstwissenschaft 

Zusammen

 Kunst, Kunstwissenschaft 

Zusammen

  Sozialwissenschaften  
 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

Geisteswissenschaften

  Sozialwissenschaften  

12
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männl.  77  46  16  15
weibl.  41  24  8  9
insg.  118  70  24  24

männl.  2  1 -  1
weibl.  3  3 - -
insg.  5  4 -  1

männl.  7  7 - -
weibl.  15  13  1  1
insg.  22  20  1  1

männl.  20  20 - -
weibl.  3  3 - -
insg.  23  23 - -

männl. - - - -
weibl.  1  1 - -
insg.  1  1 - -

männl.  106  74  16  16

weibl.  63  44  9  10

insg.  169  118  25  26

männl.  27  9  13  5
weibl.  21  10  5  6
insg.  48  19  18  11

männl.  2  1 -  1
weibl. - - - -
insg.  2  1 -  1

männl.  2 - -  2
weibl.  3 - -  3
insg.  5 - -  5

männl.  1  1 - -
weibl. - - - -
insg.  1  1 - -

männl.  1 - -  1
weibl.  4 -  2  2
insg.  5 -  2  3

männl.  33  11  13  9

weibl.  28  10  7  11

insg.  61  21  20  20

Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

Geisteswissenschaften

Zusammen

Altersgruppen

unter
30 Jahre

                                            

 Kunst, Kunstwissenschaft

Zusammen

 Mathematik, Natur-                         

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

Universität Bayreuth

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe

  wissenschaften  

Noch: Universitäten 

 Mathematik, Natur-                         

  Sozialwissenschaften  

30 bis unter
60 Jahre

Geisteswissenschaften

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

  wissenschaften  

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

 Ingenieurwissenschaften 

 Kunst, Kunstwissenschaft 

Humanmedizin/Gesund-                         
heitswissenschaft

  Sozialwissenschaften 

13
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Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe 30 bis unter
60 Jahre

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

männl. 106 - 14 92
weibl.  60  3  21  36
insg.  166  3  35  128

männl.  15 1 6 8
weibl.  1 -  1 -
insg.  16  1  7  8

männl.  15 - 3 12
weibl.  5 -  2  3
insg.  20 -  5  15

männl.  7  2  2  3
weibl.  5  3  1  1
insg.  12  5  3  4

männl.  8 - -  8
weibl.  11 -  1  10
insg.  19 -  1  18

männl.  151  3  25  123

weibl.  82  6  26  50

insg.  233  9  51  173

männl. 88 6 31 51
weibl.  100  12  46  42
insg.  188  18  77  93

männl.  22  5  7  10
weibl.  32  11  17  4
insg.  54  16  24  14

männl.  37  11  5  21
weibl.  15  6  5  4
insg.  52  17  10  25

männl.  1  1 - -
weibl.  1 -  1 -
insg.  2  1  1 -

männl.  2 - -  2
weibl.  3 -  1  2
insg.  5 -  1  4

  Sozialwissenschaften

Geisteswissenschaften

 Kunst, Kunstwissenschaft

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

 Kunst, Kunstwissenschaft

                                            

  Sozialwissenschaften 

Universität Erlangen-Nürnberg

Geisteswissenschaften

                                            

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

 Mathematik, Natur-                         
  wissenschaften 

                                            
 Ingenieurwissenschaften 

  wissenschaften 
 Mathematik, Natur-                         

Zusammen

                                            

 Ingenieurwissenschaften 

Noch: Universitäten 

                                            

Universität München

14

Statistische Berichte – B31303 201600 – 
Gasthörer an den Hochschulen in Bayern 
Wintersemester 2016/17

      Bayerisches Landesamt für 
                                      Statistik



Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe 30 bis unter
60 Jahre

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

männl. 1 030 - 14 1 016
weibl.  877 -  58  819
insg. 1 907 -  72 1 835

männl. 1 180  23  57 1 100

weibl. 1 028  29  128  871

insg. 2 208  52  185 1 971

 Sport männl.  166 144 22 -
weibl. 356 345 11 -
insg. 522 489 33 -

männl.  29  16  13 -
weibl.  79  72  7 -
insg.  108  88  20 -

männl. 4 2 - 2
weibl. 2 1 1 -
insg. 6 3 1 2

männl. 2 - 2 -
weibl. 3 1 1 1
insg. 5 1 3 1

männl.  19  3  7  9
weibl.  6 3 2 1
insg.  25  6  9  10

männl.  209  171  38 -
weibl.  43 39 4 -
insg.  252  210  42 -

männl.  429  336  82  11

weibl.  489  461  26  2

insg. 918 797 108 13

männl.  6  1  5 -
weibl.  1 -  1 -
insg.  7  1  6 -

männl.  11  1  3  7
weibl.  15  6  4  5
insg.  26  7  7  12

 Sonstige Fachrichtungen 

 Mathematik, Natur-                         

                                            

Zusammen

  wissenschaften 

Technische Universität München

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   
  Sozialwissenschaften 

Geisteswissenschaften

Universität Passau

Hochschule für Politik München

 Agrar-, Forst- u. Ernäh-                   

 Sonstige Fachrichtungen 

 Ingenieurwissenschaften 

  rungswissenschaften 

Zusammen

  Sozialwissenschaften 

Noch: Universitäten 

Universität München

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   
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Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe 30 bis unter
60 Jahre

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

männl.  1 - -  1
weibl.  1  1 - -
insg.  2  1 -  1

männl.  1 - -  1
weibl.  2 - -  2
insg.  3 - -  3

männl.  13  1  3  9

weibl. 18  7 4 7

insg. 31 8 7 16

männl.  23 -  5  18
weibl.  18  1  11  6
insg.  41  1  16  24

männl. - - - -
weibl.  1 -  1 -
insg.  1 -  1 -

männl.  2 - -  2
weibl.  3 -  2  1
insg.  5 -  2  3

männl.  1 -  1 -
weibl. - - - -
insg.  1 -  1 -

männl.  4  1 -  3
weibl. - - - -
insg.  4  1 -  3

männl.  30  1  6  23

weibl. 22  1 14 7

insg. 52 2 20 30

männl.  52  5  7  40
weibl.  50  20  10  20
insg.  102  25  17  60

männl.  4 3 1 -
weibl.  10  7  1  2
insg.  14  10  2  2

männl.  85  76 -  9
weibl.  41  41 - -
insg.  126  117 -  9

 Mathematik, Natur-                         
  wissenschaften

Universität Würzburg

Zusammen

 Mathematik, Natur-                         

Zusammen

Noch: Universitäten 

Geisteswissenschaften

 Kunst, Kunstwissenschaft 

Universität Regensburg

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

 Mathematik, Natur-                         
  wissenschaften

Sport

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   
  Sozialwissenschaften 

  wissenschaften

  Sozialwissenschaften 

Geisteswissenschaften

Universität Passau

 Kunst, Kunstwissenschaft
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Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe 30 bis unter
60 Jahre

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

männl.  5  3  1  1
weibl. - - - -
insg.  5  3  1  1

männl.  8  6  2 -
weibl. - - - -
insg.  8  6  2 -

männl.  15 -  1  14
weibl.  12 - -  12
insg.  27 -  1  26

männl. 169 93 12 64

weibl. 113 68 11 34

insg.  282  161  23  98

männl. 2 234  548  239 1 447

weibl. 1 923  629  251 1 043

insg. 4 157 1 177  490 2 490

männl. 43 9 13 21
weibl.  37  2  13  22
insg.  80  11  26  43

männl.  4 -  2  2
weibl.  2 -  1  1
insg.  6 -  3  3

männl.  47  9  15  23

weibl.  39  2  14  23

insg.  86  11  29  46

männl.  4 -  2  2
weibl.  4 -  4 -
insg.  8 -  6  2

Zusammen

                                            

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

 Kunst, Kunstwissenschaft 

Philosophisch-Theologische Hochschulen

Hochschule für Philosophie München

Universitäten

 I n s g e s a m t 

Geisteswissenschaften

                                            

Geisteswissenschaften

 I n s g e s a m t  

Philosophisch-Theologische Hochschulen

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg

Humanmedizin/Gesund-                         

 Kunst, Kunstwissenschaft 
                                            

 Ingenieurwissenschaften 

Noch: Universitäten 

Universität Würzburg

heitswissenschaft

Kunsthochschulen
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Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe 30 bis unter
60 Jahre

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

männl.  43  41  2 -
weibl.  76  74  2 -
insg.  119  115  4 -

männl. 1 - - 1
weibl. 3 2 1 -
insg. 4 2 1 1

männl. 15 15 - -
weibl. 19 15 2 2
insg. 34 30 2 2

männl.  4  4 - -
weibl.  9  8  1 -
insg. 13 12 1 -

männl.  16  15  1 -
weibl.  11  10  1 -
insg.  27  25  2 -

männl. 83 75 5 3

weibl. 122 109 11 2

insg.  205  184  16  5

männl.  1 -  1 -
weibl. - - - -
insg.  1 -  1 -

männl. - - - -
weibl.  1  1 - -
insg.  1  1 - -

Kunsthochschulen

 I n s g e s a m t 

 Kunst, Kunstwissenschaft 

 Kunst, Kunstwissenschaft 

                                            

                                            

                                            

Geisteswissenschaften

Fachhochschulen

Hochschule für Fernsehen und Film München

                                            
 Kunst, Kunstwissenschaft 

HaW  Ansbach

OTH Amberg-Weiden

 Ingenieurwissenschaften 

Noch: Kunsthochschulen

Hochschule für Musik und Theater München

Hochschule für Musik Würzburg

Hochschule für evangelische Kirchenmusik Bayreuth

 Kunst, Kunstwissenschaft

Hochschule für Musik Nürnberg

 Kunst, Kunstwissenschaft 
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Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe 30 bis unter
60 Jahre

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

männl. - - - -
weibl. 2 1  1 -
insg. 2 1  1 -

männl.  1 - -  1
weibl. - - - -
insg.  1 - -  1

männl. 1 - - 1

weibl. 2 1 1 -

insg.  3  1  1  1

männl.  1  1 - -
weibl. - - - -
insg. 1 1 - -

männl.  1 -  1 -
weibl.  2 -  1  1
insg.  3 -  2  1

männl.  2  1  1 -

weibl.  2 -  1  1

insg.  4  1  2  1

männl.  29  29 - -
weibl.  35  30  5 -
insg.  64  59  5 -

männl.  5 -  3  2
weibl.  4  1  3 -
insg.  9  1  6  2

männl.  1 -  1 -
weibl. - - - -
insg.  1 -  1 -

männl.  1  1 - -
weibl. - - - -
insg.  1  1 - -

  Sozialwissenschaften 

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

 Sonstige Fachrichtungen

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

 Ingenieurwissenschaften 

HaW Neu-Ulm

Zusammen

TH Nürnberg

 Ingenieurwissenschaften 

HaW München

HaW Aschaffenburg

HaW Augsburg

Geisteswissenschaften

 Ingenieurwissenschaften 

 Ingenieurwissenschaften 

Zusammen

TH Deggendorf

Noch: Fachhochschulen

  Sozialwissenschaften 
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Ge-
schlecht

Gasthörer
insgesamt

Altersgruppen

unter
30 Jahre

Noch: Tabelle 1. Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

60 Jahre und 
älter

Fächergruppe 30 bis unter
60 Jahre

nach Fächergruppen (erstgenannte Fachrichtung), Altersgruppen, Hochschulen und Geschlecht

männl. 17 9 8 -
weibl. 8  6 2 -
insg.  25  15  10 -

männl.  3  1  2 -
weibl.  3 -  3 -
insg.  6  1  5 -

männl.  1 -  1 -
weibl. 1 -  1 -
insg. 2 -  2 -

männl. - - - -
weibl.  1  1 - -
insg.  1  1 - -

männl. 61 41 17 3

weibl. 57 40 16 1

insg. 118 81 33 4

männl. 2 425  673  276 1 476

weibl. 2 141  780  292 1 069

insg. 4 566 1 453  568 2 545

männl. 452 325 81 46
weibl. 237 157 42 38
insg. 689 482 123 84

                                            

HaW Rosenheim

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

 Rechts-, Wirtschafts- u.                   

 Sonstige Fachrichtungen

 I n s g e s a m t 

 I n s g e s a m t 

  Sozialwissenschaften 

Hochschule für angewandte Sprachen SDI München (Priv. FH)

Fachhochschulen

Noch: Fachhochschulen

 davon Ausländer 

Hochschulen insgesamt

Geisteswissenschaften

  Sozialwissenschaften 

Evang. Hochschule Nürnberg

Kath. Stiftungsfachhochschule München
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 181  78  103  45,6

Albanien ................................................................................... .  -  .  .  
Belgien ..................................................................................... .  -  .  .  
Bosnien und Herzegowina ........................................................ 5 4 .   29,2
Bulgarien .................................................................................. 3 .  .  41,3
Estland ..................................................................................... .  .  -  .  
Finnland ................................................................................... .  -  .  .  
Frankreich (einschl. Korsika) .................................................... 16 4 12  59,3
Griechenland ............................................................................ 6 4 .  44,5
Italien ....................................................................................... 24 5 19  33,2
Kosovo ..................................................................................... .  -  .  .  
Kroatien .................................................................................... 3 .  .   26,3
Litauen...................................................................................... .  -  .  .  
Luxemburg ............................................................................... 3 .  .  53,7
Niederlande .............................................................................. 3 .  .  59,3
Österreich ................................................................................. 44 26 18  61,5
Polen ........................................................................................ 7 3 4  41,1
Rumänien ................................................................................. 3 .  .  37,7
Russische Förderation .............................................................. 6 3 3  22,8
Schweiz .................................................................................... 8 4 4  52,3
Serbien ..................................................................................... .  -  .  .  
Slowakei ................................................................................... .  -  .  .  
Slowenien ................................................................................. .  .  .  .  
Spanien .................................................................................... 5 -  5  39,2
Tschechische Republik ............................................................ .  -  .  .  
Türkei ....................................................................................... 11 4 7  35,5
Ukraine ..................................................................................... 12 .  10  25,0
Ungarn ..................................................................................... .  .  -  .  
Vereinigtes Königreich (Großbritannien und Nordirland) ........... 7 7 -   60,3

 145  101  44  24,1

Äthiopien .................................................................................. .  .  -  .  
Eritrea ...................................................................................... 5 5 -   28,8
Kamerun .................................................................................. .  .  -  .  
Kenia ........................................................................................ 3 .  .  31,7
Kongo, Dem. Republik ............................................................. 107 71 36  22,7
Libyen....................................................................................... .  -  .  .  
Madagaskar.............................................................................. .  -  .  .  
Marokko ................................................................................... .  -  .  .  
Nigeria ...................................................................................... 6 5 .  29,2
Senegal .................................................................................... 4 4 -   28,8
Sierra Leone ............................................................................. 7 7 -   25,4
Somalia .................................................................................... 3 3 -   26,7
Südafrika .................................................................................. .  .  -  .  
Uganda...................................................................................... .  -  .  .  

Tabelle 2. Ausländische Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

 nach Kontinenten und Staatsangehörigkeiten sowie Durchschnittsalter

Kontinent
————

Staatsangehörigkeit
Insgesamt

davon

Europa ........................................................................................

darunter

Afrika ...........................................................................................

darunter

durch-
schnittliches 

Altermännlich weiblich
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 24  12  12  39,0

Brasilien ................................................................................... 5 .  3 36,6
Chile ......................................................................................... .  .  .  .  
Costa Rica................................................................................. .  .  -  .  
Ecuador, einschl. Galapagos-Inseln ......................................... .  .  -  .  
Kanada ..................................................................................... .  .  -  .  
Kolumbien ................................................................................ .  .  -  .  
Mexiko ...................................................................................... .  .  .  .  
Peru ......................................................................................... .  -  .  .  
Venezuela ................................................................................ .  -  .  .  
Vereinigte Staaten .................................................................... 9 4 5  52,1

 336  259  77  26,5

Afghanistan .............................................................................. 52 42 10  25,9
Arabische Republik Syrien ....................................................... 220 185 35  24,8
Armenien................................................................................... .  .  .  .  
Aserbaidschan.......................................................................... .  -  .  .  
China ........................................................................................ 13 .  11 32,1
Georgien .................................................................................. .  -  .  .  
Indien, einschl. Sikkim und Goa ............................................... .  .  -  .  
Indonesien, einschl. Iran Jaya................................................... .  -  .  .  
Irak............................................................................................ 9 6 3  28,3
Iran, Islamische Republik ......................................................... 10 9 .  30,4
Japan ....................................................................................... 8 3 5  43,0
Korea, Dem. Volksrepublik ....................................................... .  .  -  .  
Korea, Republik ........................................................................ 3 .  .  30,3
Malaysia.................................................................................... .  -  .  .  
Pakistan ................................................................................... 3 3 -   27,7
Palästinensische Gebiete.......................................................... 3 .  .  27,7
Philippinen ................................................................................ .  .  -  .  
Sri Lanka .................................................................................. .  .  -  .  
Taiwan ...................................................................................... .  .  -  .  
Vereinigte Arabische Emirate.................................................... .  -  .  .  
Vietnam .................................................................................... .  -  .  .  

3 .  .  24,7

Insgesamt  689  452  237  31,5

davon durch-
schnittliches 

Alterweiblich

darunter

darunter

Insgesamt

Staatenlos ...................................................................................

Amerika .......................................................................................

Noch: Tabelle 2. Ausländische Gasthörer an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 2016/17

 nach Kontinenten und Staatsangehörigkeiten sowie Durchschnittsalter

Kontinent
————

Staatsangehörigkeit männlich

Asien ...........................................................................................
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Statistisches Jahrbuch
für Bayern 2016
Das Statistische Jahrbuch für Bayern ist das 
Standardwerk der amtlichen Statistik in Bayern 
seit 1894. Umfassend und informativ bietet es 
jährlich die aktuellsten Statistikdaten über Land, 
Leben, Leute, Politik, Wissenschaft und Wirt-
schaft in Bayern an.

Auf über 600 Seiten enthält es die wichtigsten 
Ergebnisse aller amtlichen Statistiken – in Form 
von Tabellen, Graphiken oder Karten – zum Teil 
mit langjährigen Vergleichsdaten und Zeit rei hen. 
Ebenso werden ausge wählte wich tige Struk tur    -
daten für Regierungs bezirke, kreis freie Städte 
und Land kreise sowie Regionen Bayerns, aber 
auch für alle Bundes länder und die EU-Mit-
glied staaten dargestellt. Daten aus Statistiken 
anderer Dienststellen und Organi sationen ver-
vollständigen das Angebot.

Preise
Buch  39,00 € │ DVD (PDF)  12,00 € │ Buch+DVD  46,00 € │ Datei (PDF)  12,00 €

Bayern Daten 2016

Preise
Heft  0,55 € │ Datei  kostenlos

Aktuelle 
Veröffentlichungen

unter
q.bayern.de/webshop

Die Bayern Daten sind ein kleiner Auszug aus dem 
Statis tischen Jahrbuch. Auf ca. 30 Seiten sind die 
wichtigsten bayerischen Strukturdaten aus Wirt schaft, 
Gesellschaft und Politik in Tabellen und Grafi ken 
dargestellt.

Bayerisches Landesamt für Statistik – Vertrieb, St.-Martin-Straße 47, 81541 München
Telefon  089 2119-3205, 0911 98208-6270 │ Telefax  089 2119-3457 │ vertrieb@statistik.bayern.de
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